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Betreff: Anfrage der SPD-Fraktion vom 12.02.2025 zum Thema:
"Vandalismus in Werder und den Ortsteilen"

Anfrage:

Bereits am 12.09.2024, 25.10.2024, 03.11.2024 und 02.12.2024 hat sich die SPD-Fraktion 
mit mehreren Anfragen und Bitten bezüglich des zunehmenden Vandalismus in Werder an 
Sie gewandt. Parallel dazu wurde dieses Thema im Fachausschuss für Soziales, Bildung, 
Kultur, Sport, Tourismus und Ordnung sowie in der Stadtverordnetenversammlung im 
Dezember 2024 thematisiert. Leider liegt bis heute keine Rückmeldung seitens der 
Verwaltung vor.

In den vergangenen Monaten ist in unserer Stadt eine besorgniserregende Zunahme von 
Vandalismus zu verzeichnen, insbesondere durch illegale Graffiti an öffentlichen und 
privaten Gebäuden, Spielplätzen sowie weiteren städtischen Einrichtungen. Diese 
Entwicklung beeinträchtigt nicht nur das Stadtbild erheblich, sondern verursacht zudem 
hohe Kosten für die Beseitigung der Schäden und die Wiederherstellung der betroffenen 
Bereiche.

Vor diesem Hintergrund bitte ich die Stadtverwaltung um eine Beantwortung der folgenden 
Fragen:

1. Wie hoch waren die Kosten für die Entfernung illegaler Graffiti in den letzten drei Jahren 
(bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

2. An welchen öffentlichen Orten treten illegale Graffiti besonders häufig auf?
3. Gibt es eine Statistik oder Schätzung zur Anzahl der gemeldeten Fälle von Graffiti-

Vandalismus in den letzten drei Jahren?
4. Welche präventiven Maßnahmen hat die Stadt bisher ergriffen, um illegale 

Graffiti zu verhindern?
5. Gibt es Überlegungen oder Planungen zur Einrichtung legaler Graffiti-Flächen in der 

Stadt?
6. Werden aktuell Aufklärungsprojekte oder Präventionsprogramme an Schulen oder 

Jugendzentren durchgeführt, um Jugendliche über die Folgen von Vandalismus 
aufzuklären?

7. Werden besonders betroffene Orte durch Videoüberwachung oder andere Maßnahmen 
gesichert? Falls ja, welche Erfahrungen wurden damit gemacht?

8. Wie viele Fälle von Graffiti-Vandalismus wurden in den letzten drei Jahren zur Anzeige 
gebracht, und wie viele Täter konnten ermittelt werden?

9. Gibt es spezielle Kooperationen mit der Polizei oder anderen lnstitutionen zur Bekämpfung 
von Graffiti-Vandalismus?



10. Wie schnell werden illegale Graffitis derzeit von öffentlichen Flächen entfernt? Gibt es 
hierfür festgelegte Fristen?

11. Welche Unterstützung bietet die Stadt privaten Eigentümern bei der Entfernung von illegalen 
Graffitis an ihren Gebäuden?

12. Plant die Stadtverwaltung die Einführung neuer Maßnahmen oder Programme zur 
Eindämmung von Graffiti-Vandalismus?

13. Ist geplant, lokale Künstler oder Jugendorganisationen stärker in die Gestaltung öffentlicher 
Flächen einzubinden, um das Problem kreativ anzugehen?

lch danke Ihnen im Voraus für lhre Mühe und freue mich auf Ihre Rückmeldung.

Mit freundlichen Grüßen

Anika Lorentz
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An  
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Werder (Havel), den 12.02.2025 
 

 
Betreff: Vandalismus in Werder und den Ortsteilen 

 
bereits am 12.09.2024, 25.10.2024, 03.11.2024 und 02.12.2024 hat sich die SPD-Fraktion mit 
mehreren Anfragen und Bitten bezüglich des zunehmenden Vandalismus in Werder an Sie gewandt. 
Parallel dazu wurde dieses Thema im Fachausschuss für Soziales, Bildung, Kultur, Sport, Tourismus 
und Ordnung sowie in der Stadtverordnetenversammlung im Dezember 2024 thematisiert. Leider 
liegt bis heute keine Rückmeldung seitens der Verwaltung vor. 
 
In den vergangenen Monaten ist in unserer Stadt eine besorgniserregende Zunahme von 
Vandalismus zu verzeichnen, insbesondere durch illegale Graffiti an öffentlichen und privaten 
Gebäuden, Spielplätzen sowie weiteren städtischen Einrichtungen. Diese Entwicklung beeinträchtigt 
nicht nur das Stadtbild erheblich, sondern verursacht zudem hohe Kosten für die Beseitigung der 
Schäden und die Wiederherstellung der betroffenen Bereiche. 
 
Vor diesem Hintergrund bitte ich die Stadtverwaltung um eine Beantwortung der folgenden Fragen: 
 

1. Wie hoch waren die Kosten für die Entfernung illegaler Graffiti in den letzten drei Jahren 
(bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 

2. An welchen öffentlichen Orten treten illegale Graffiti besonders häufig auf? 
3. Gibt es eine Statistik oder Schätzung zur Anzahl der gemeldeten Fälle von Graffiti-

Vandalismus in den letzten drei Jahren? 
4. Welche präventiven Maßnahmen hat die Stadt bisher ergriffen, um illegale Graffiti zu 

verhindern? 
5. Gibt es Überlegungen oder Planungen zur Einrichtung legaler Graffiti-Flächen in der Stadt? 
6. Werden aktuell Aufklärungsprojekte oder Präventionsprogramme an Schulen oder 

Jugendzentren durchgeführt, um Jugendliche über die Folgen von Vandalismus aufzuklären? 
7. Werden besonders betroffene Orte durch Videoüberwachung oder andere Maßnahmen 

gesichert? Falls ja, welche Erfahrungen wurden damit gemacht? 
8. Wie viele Fälle von Graffiti-Vandalismus wurden in den letzten drei Jahren zur Anzeige 

gebracht, und wie viele Täter konnten ermittelt werden? 
9. Gibt es spezielle Kooperationen mit der Polizei oder anderen Institutionen zur Bekämpfung 

von Graffiti-Vandalismus? 
10. Wie schnell werden illegale Graffitis derzeit von öffentlichen Flächen entfernt? Gibt es 

hierfür festgelegte Fristen? 
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11. Welche Unterstützung bietet die Stadt privaten Eigentümern bei der Entfernung von illegalen 

Graffitis an ihren Gebäuden? 
12. Plant die Stadtverwaltung die Einführung neuer Maßnahmen oder Programme zur 

Eindämmung von Graffiti-Vandalismus? 
13. Ist geplant, lokale Künstler oder Jugendorganisationen stärker in die Gestaltung öffentlicher 

Flächen einzubinden, um das Problem kreativ anzugehen? 
 
Ich danke Ihnen im Voraus für Ihre Mühe und freue mich auf Ihre Rückmeldung. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
Anika Lorentz  
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